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Mit der Diagnose Diabetes Typ 1 wird von jetzt  
auf gleich das komplette Familienleben auf den  
Kopf gestellt. Familien und vor allem die Kinder  
müssen sich auf eine komplett neue Lebenssi-
tuation, die sehr viel Disziplin erfordert, einstel-
len. 

Doch die Bewältigung der neuen Herausforde-
rungen, die Einbindung von Lehrern, Erziehern, 
etc. klappt nicht immer reibungslos oder wird 
mit der Zeit immer problematischer, so dass der 
Typ1 Diabetes von Kind und Eltern nur noch als 
extreme Belastung empfunden wird. 

In diesen Notsituationen hilft die Stiftung  
Dianiño, schnell, kostenlos und unkompliziert. 
Sprechen Sie mit Ihrem Kinderdiabetologen 
und/oder Diabetes-Team.

Stiftung Dianiño

}
Aktive Hilfe für Kinder 
mit Diabetes Typ 1 und 
deren Eltern {

Schnell Kostenlos Unkompliziert
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Hilfe, wo Hilfe  
gebraucht wird

Dianiño unterstützt  
Kinder und Familien 
nach der Diagnose  
zum Einfinden in die 
neue Lebenssituation.

Dianiño schult Lehrer, 
Betreuer und Ver-
wandte des Kindes 
für eine optimale 
Betreuung.

Dianiño hilft bei der 
Überbrückung fami-
liärer Notsituationen 
wie z.B. Krankheit, 
Tod oder Trennung.

Dianiño hilft bei  
seelischen Belastungen 
der Kinder / Jugend-
lichen, Geschwister-
kinder und Eltern.

Dianiño fördert die 
Selbstständigkeit und 
Motivation der Kinder 
und Jugendlichen.

Dianiño leistet  
Eingliederungshilfe  
in Kindergarten,  
Schule und bei dazu-
gehörigen Aktivitäten.



Stiftung Dianiño
Wie kann hilfe in Anspruch genommen werden?

Wie läuft ein Einsatz ab?
Nach Eingang des Antrags, 
vermittelt Dianiño eine geeignete 
Nanny in Wohnortnähe der Familie 
oder der Pflegeeinrichtung. Die 
Nanny hält Rücksprache mit dem 
Arzt bzw. dem Diabetesteam, um 
der Familie bestmöglich helfen zu 
können. Dann erfolgt die Kon-
taktaufnahme der Nanny mit der 
Familie, um das Hilfsangebot 
abzusprechen.

Wie kann ich eine Dianiño Nanny in  
Anspruch Nehmen?
Eine Dianiño Nanny kann über das betreuende  
Diabetes-Team per Email oder die Dianiño Webseite 
angefordert werden.



Für welchen Zeitraum kann eine  
Dianiño Nanny angefordert werden?
Dianiño ist als kurzfristiges Hilfsangebot angedacht. 
Die Dauer eines Einsatzes richtet sich dabei individu-
ell nach den Bedürfnissen der Kinder und Familien.



Für wen ist die Hilfe gedacht?
Für alle betroffenen Familien, erkrankte Kinder und 
Jugendliche und für die Betreuer, die für besondere 
Situationen Hilfe und Unterstützung brauchen. Dies gilt 
auch für Flüchtlingskinder oder Kinder die in Pflegeein-
richtungen leben.



Entstehen den Familien/Einrichtungen kosten?
Weder der Familie, den Pflegeeinrichtungen noch dem Diabetes-Team 
entstehen Kosten. Die Dianiño Nanny-Einsätze sind für alle kostenfrei. 
Dianiño finanziert die Hilfseinsätze über Spenden.





Familienhilfe nach der Neumanifestation zu Hause
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So hilft Dianiño

Eine Dianiño Nanny (selbst betroffene 
Mutter), kam während der Einstellungs-
phase zur Familie ins Krankenhaus.
Unsere Dianiño Nanny begleitete die 
Familie direkt nach der Diagnose in der 
Klinik. Durch intensive Gespräche konn-
ten die Eltern viele Tipps und Ratschläge 
von unserer Dianiño Nanny erhalten. Um 
die Versorgung des Kleinen weiterhin 
zu unterstützen, kam sie anschließend 
mehrmals zur Familie nach Hause, bis 
die Eltern genügend Sicherheit im Um-
gang mit der Krankheit gewonnen hatten 
und so ihre anfänglichen Ängste ablegen 
konnten. Sie trauten sich nach dem  
Einsatz zu, die Diabetestherapie selbst-
ständig durchzuführen.

Hilfe durch Dianiño

Probleme der Eltern  
direkt nach der Diagnose 

Der Vater kam emotional mit der neuen 
Situation nicht zurecht. Die Mutter traute 
sich nicht, bei ihrem Kind Blutzucker zu 
messen und zu spritzen. Die Eltern hatten 
große Angst vor der Situation zu Hause. 
Die Eltern benötigten Hilfe und Unterstüt-
zung in der ersten Zeit zu Hause, um sich 
in die neue Situation einzufinden und die 
Diabetestherapie selbstständig überneh-
men zu können.

{
Elternblog  
kinder-mit-typ1-diabetes.net

Dianiño  
Lese-Tipp
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Eingliederungshilfe in KiGa, Schule, Hort ...
So hilft Dianiño

Probleme Im Kindergarten 
nach der Diagnose 

Nach der Diabetes Diagnose hatte  
der Kindergarten große Bedenken  
Tim (3 Jahre) wieder aufzunehmen. Die 
Erzieherinnen hatten viele Vorurteile, 
Ängste gegenüber der Krankheit und 
machten sich Sorgen, etwas falsch zu 
machen. Tim sollte erstmal den Kinder-
garten nicht mehr besuchen.

{Eine Dianiño Nanny kam für die erste 
Zeit mit in den Kindergarten, um die 
Erzieherinnen zu unterstützen. Mit jedem 
Besuch unserer Dianiño Nanny, bekamen 
die Erzieherinnen etwas mehr Selbstver-
trauen im Umgang mit der Erkrankung. 
Es zeigte sich, dass die Erzieherinnen 
nach dieser Zeit viel gelernt hatten und 
vor allem Selbstvertrauen im Umgang mit 
Tim und seiner Erkrankung bekommen 
haben. Tim durfte wieder ganz normal 
den Kindergarten besuchen und seine 
Eltern wussten nun, dass Tim dort gut 
betreut wird. 

Hilfe durch Dianiño

Broschüren für KiGa 
und Schule 
www.diabetes-kinder.de

Dianiño  
Tipp



Unterstützung bei Akzeptanzproblemen
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So hilft Dianiño

Jugendlicher kann seine 
Krankheit nicht akzeptieren 

Ben 11 Jahre hat seit 4 Jahren Diabe-
tes. Leider hat er ein großes Akzeptanz-
problem. Er möchte die Krankheit nicht 
wahrhaben und ignoriert alles was mit 
Diabetes zu tun hat. Er versteckt sie vor 
seinen Freunden und verschweigt sie in 
der Schule. In letzter Zeit manipuliert er 
seine Blutzuckerwerte (Tagebuch) und 
spritz kein Insulin. Daraus resultierten 
sehr schwere Überzuckerungen und 
häufige Krankenhausaufenthalte.

{Eine Dianiño Nanny kam zur Unterstüt-
zung in die Familie. Gemeinsam mit 
unserer Dianiño Nanny konnte Ben seine 
Alltagsabläufe neu gestalten. Er musste 
dadurch mehr Verantwortung für den  
Diabetes übernehmen. Gleichzeitig 
wurde die Mutter (bei der Überwachung 
der Diabetestherapie) entlastet. In ge-
meinsamen Gesprächen innerhalb der 
Familie, sprach unsere Dianiño Nanny 
über die Blutzuckerwerte, Spritzplan, 
aber auch über mögliche Folgeschäden, 
wenn Ben so weiter macht. Er hat die 
Informationen und Gespräche positiv 
aufgenommen und versucht nun seine 
Diabetestherapie in den Griff zu bekom-
men.

Hilfe durch Dianiño

Dianiño  
Lese-Tipp

Das Kinder-Diabetes-
Buch: Glücklich groß 
werden mit Diabetes 
Typ 1  
von B. Bartus / M. Holder 
ISBN: 3830469772
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Unterstützung bei familiären Problemen
So hilft Dianiño

Sehr schwierige  
Familiensituation
Die schwierige familiäre Situation 
(geplante Trennung der Eltern, Mutter 
ganztags berufstätig, Vater Alkoholiker) 
wirkten sich negativ auf die Diabetes-
therapie und die Blutzuckerwerte von 
Eva aus. Der Vater war zwar nach-
mittags mit Eva zu Hause, verlangte 
jedoch, dass sie sich alleine und völlig 
selbstständig um ihr Diabetesmanage-
ment kümmerte. Der Vater wollte nicht 
einsehen, das Eva mit 10 Jahren noch 
zu jung ist, um alles alleine zu regeln 
und dringend Unterstützung benötigt.

{Eine Dianiño Nanny kam als Unterstüt-
zung in die Familie. Unsere Dianiño  
Nanny führte sehr viele Gespräche vor 
allem mit dem Vater. Sie vermittelte dem 
ihm wie wichtig seine Unterstützung für 
Eva ist. Sie zeigte ihm dabei auf, wie er 
seine Tochter bestmöglich unterstützen 
kann. Evas Vater übernahm nach jedem
Einsatz mehr Aufgaben in der Diabetes-
therapie. Darüber hinaus wurde dadurch 
die familiäre Situation für Eva verbessert, 
was sich positiv auf ihre Blutzuckerwerte 
und ihre Therapie auswirkte.

Hilfe durch Dianiño

Dianiño  
Tipp!

Gemeinsam mit 
Ihrem Diabetes- 
Team einen Hilfsan-
trag stellen auf
www.stiftung-dianino.de
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Unterstützung bei familiären Problemen
So hilft Dianiño

Malbuch für Diabetes 
Kinder
www.diabetesde.org/mal-
buch-faulis-tipps-kinder

Dianiño  
Tipp

Unsere Dianiño Nanny kam in die 
Familie, um die Großeltern im Umgang 
mit Typ1 Diabetes zu schulen und ihnen 
ihre Ängste zu nehmen und sie aktiv bei 
Fragen zu unterstützen. Darüber hinaus 
wurde Nina im Kindergarten angemeldet. 
Auch hier übernahm unserer Dianiño 
Nanny die Schulung der Erzieherinnen 
und nahm auch hier die Ängste vor der 
Erkrankung. Die Mutter konnte sich nun 
mehr auf ihre eigene Therapie konzen-
trieren, da sie wusste, dass ihre Tochter 
nun im Kindergarten und bei den Großel-
tern sehr gut betreut wurde.

Hilfe durch Dianiño

neue betreuungssituation:
krankheit der Mutter 

Nina 3 J. lebt mir ihrem Bruder bei ihrer 
alleinerziehenden Mutter. Die Mutter ist 
schwerkrank und muss täglich Bestrah-
lungstermine wahrnehmen. Nina wurde 
bisher ausschließlich von der Mutter 
versorgt und benötigt nun die Groß-
eltern als Unterstützung. Diese sind 
jedoch sehr unerfahren und ängstlich 
im Umgang mit der Erkrankung. Die 
Mutter benötigt die Unterstützung der 
Großeltern während der Krankenhaus-
aufenthalte.

{
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Leuchtende Kinderaugen, strahlende Gesichter: Als sie das 
Zirkuszelt verließen, hatten 84 Kinder einen ganz beson-
deren Tag erlebt. Die Kinder konnten hinter die Zirkusku-
lissen schauen, die Hauptdarsteller - ob Mensch oder Tier 
- hautnah erleben, kleine Kunststücke gemeinsam mit den 
Artisten in der Manege einstudieren. Sie statteten auch den 
Zirkustieren - vom Zebra, Kamel bis zum Pferd und Löwen 
- einen Besuch ab. Den Abschluss bildete dann eine offizi-
elle Vorstellung, bei der die Kinder die Artisten, die sie den 
Tag über begleitet hatten, noch einmal bei ihrem atemberau-
benden Programm bewundern konnten. Das Gruppenfoto 
mit allen Artisten und Kindern bildete den emotionalen Höhe-
punkt dieses aufregenden Tages. Ein Erlebnis, wovon viele 
Kinde träumen und das für die drei- bis zwölfjährigen wahr 
wurde.

Dianiño-hilfe durch spezielle kinderaktionen

Dianiño  
ZirkusTag
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Unsere Dianiño-Nannies

Unsere Dianiño Nanny sucht Sie als betroffene Familien auf, wenn 
Krisen, Probleme oder Notfälle die Versorgung Ihres erkranktren Kindes 
gefährdeen. Bundesweit stehen fast 300 Dianiño Nannies für Einsätze 
bereit.

Unsere Dianiño Nannies
 schulen Lehrer, Betreuer und Verwandte des Kindes,
 unterstützen bei der Diabetesbehandlung im und außer Haus,
 überbrücken Notsituationen wie z.B. Krankheit, Tod oder Trennung,
 helfen zu Hause bei seelischen Belastungen von Eltern und Kindern,
 informieren Mitschüler und das soziale Umfeld. 

Die Dianiño Nanny arbeitet in Kooperation und in Absprache mit Ihrem  
betreuenden Arzt und Diabetes-Team. Sie hat vielfältige Erfahrungen im 
Umgang mit Diabetes bei Kindern. Die Dianiño Nanny ist bei Bedarf eine 
gezielte Ergänzung der häuslichen Diabetes-Versorgung bei Kindern 
und Jugendlichen.

Seit 2006 konnten die Dianiño Nannies in mehreren tausend Einsatz
stunden das Leid von „kleinen Helden“ lindern. Die Betreuung durch 
eine Dianiño Nanny vor Ort ist sowohl für die Familie als auch für die 
betreuende Einrichtung kostenlos. 

Schnell Kostenlos Unkompliziert

11
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Stiftung Dianino: schnell, kostenlos u. UNKOMPLIZIERT
Die Stiftung Dianiño wurde 2004 als gemeinnützige Stiftung von der Vorsitzenden,  
Ingrid Binder, gegründet. Dem zugrunde lag eine langjährige Tätigkeit mit Belastungen 
bei Typ 1 Diabetes Kindern und  deren Familien. Mit der Stiftung Dianiño schließt 
Ingrid Binder Lücken und Schwachstellen im Gesundheitssystem. Gemeinsam mit 
Ärzten, Diabetes-beraterinnen, Krankenschwestern, Psychologen, dem unermüdlichen 
Einsatz der Dianiño Nannies hat sie Dianiño deutschlandweit zu einer festen Größe in 
der Versorgung von Typ1 Kindern und Jugendlichen etabliert.
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Stiftung Dianiño 
c/o Binder GmbH, Im Mittleren Ösch 5, 78532 Tuttlingen
Email: info@stiftung-dianino.de 
www.stiftung-dianino.de

Spendenkonto: Kreissparkasse Tuttlingen
IBAN: DE3064 3500 7000 0004 4884
BIC:   SOLADES1TU

Schirmherrin  
Elke Büdenbender
Dianiño erleichtert so vielen Familien 
in ganz Deutschland das Leben mit der 
Krankheit. Für dieses großartige eh-
renamtliche Engagement habe ich aus 
voller Überzeugung und sehr gern die 
Schirmherrschaft übernommen.

Offizieller Förderer:
Dianiño ist Mitglied bei


